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Vorbemerkung

Dieses Eeft enthält Bundesergebnisse der

Studenten-Individualerhebung für daE Sommer-

aemester 1987. Die fabellen führen Nachwei-

aungen fort, die zuletzt in der Fachserie 11,

Reihe 4.1 rStudenten an Hochschulen, Winter-
aemester 1986/87', Bestell-Nr. 2110410-87531,

veröffentlicht worden sind. Grundzahlen der
Studentenstatistik mit vorläufigen Angaben

für das.sommersemester 1987 sowie mit Über-

sichtstabellen aus den vorhergehenden Jah-

ren wurden bereits im Oktober 1987 a1s Vor-
bericht veröffentlicht (Fachserie 11, Reihe

4. 1, BestelI-Nr. 2l 10410-87632).

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das cesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-

sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Pasaung der Bekanntnachung vom 21. April 1980

(BGBI. I S. 453). Der vorliegende'gericht iet
aufgrund von. bereinigten, endgüttigen und

und reitgehend vöIIständigen Daten zuaammenge-

6te11t worden. Einreise auf Veränderungen des

Erhebungsbereichs sowie auf Besonderheiten der
Statistischen lleldungen enthält der Abschnitt
'Berichtskreis der Hochschulen" (S. 6).

Der Tabellenteil der Facheerie entEpricht
$eitgehend der bisherigen Gliederung. Er-
gänzend dazu enthält diese Fachserienveröf-
fentlichung jeweils im Sommeraemester zusätz-
liche ilahresergebnisse für Studienanfänger.
Die Eeit Wintersemester 1986/87 aufgenommene

Übersicht 6 enthält zahlen zu. den an stärk-
sten besetzten Studienfächern.

In der Tabelle 1.7 werden Zahlen über die
Besucher der Studienkollegg nachgewieEen.

Diese Angaben sind durch eine eigene Erhe-

bung der StatiatiEchen Landesämter ermittelt
wordeni sie gehören nicht zum Tabellenpro-
granm der bundeseinheitlichen Studentenata-
ti st ik.

Angaben aus früher veröffentlichten fabellen,
die in diesern Bericht nicht mehr enthalten
sind, können bei Bedarf schriftlich über den

Auskunftsdlienst des Statistischen Bundesamtee,

Gruppe VII C, Postfach 5528, 6200 Wiesbaden t,
angefordert werden.
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Begr if f serläuterungen

Ilochschulen

A1s Hochschulen werden alle. nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der t{issenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Ausrüertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fachge-
bundene Hochschulreife voraus.

Zu den Qqiyefgl!älen zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftliche HochschuLen (außer pädagogi-
schen, theologischen und cesamthochschulen)

9SggU!!g9b99!.ul9g umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

!äees ische Hochschulen sind überwi egend
wissenschaftliche Hochschulen mit Promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
Iändern als selbständige Einrichtungen. In den
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

lbeSlSgiegbe_Eggb§gbgleg sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und theo-
logische Hochschulen ohne die theologischen
Fakultäten/Fachbereiche der Universitäten.

!-uO9!bg9bCe!919p sind Hochschulen für bil-
dende Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und
Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind
unterschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eignungsprü-
fungen erfolgen.

EgghbSgbCgbglgg bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-

tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
als an wissenschaftlichen Hochschulen.

oie Eeglbggb§gbglSl (ohne verwaltungsfachhoch-
schulen) und die YgfgellClSgleSbleSbSSbCISl
werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der Ietzteren cruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den geho-
benen nichttechnischen Dienst ausgebildet wer-
den. Daneben bestehen weiterhin behördeninter-
ne Hochschulen, die anderen [lochschularten zu-
geordnet sind.

Studenten

§lg§Sglgl sind in einem Fachstudium immatri-
kulierte eingeschriebene Personen, ohne Beur-
laubte, Studienkollegiaten, Gast- und Nebenhö-
rer. Studenten, die an mehreren Hochschulen
eingeschrieben sind, .werden für die Bundesta-
bellen nur einmal als rrHaupthörern erfaßt und
für die Hochschule der zweiten Einschreibung
wie Nebenhörer behandelt, auch wenn sie dort
vol1 immatrikuliert sind. Diese Regelung soll
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen können sich
hieraus Abweichungen zwischen Bundes- und Län-
derstatistiken ergeben.

§lCdiglgUEä4ggg sind studenten im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im
ersten Semester eines bestimmten Studiengan-
ges. In den Tabellen dieser Veröffentlichung
werden als Studienanfänger entweder Studenten
nachgewiesen, die im l. Fachsenester ihres
Studienganges studieren oder diejenigen Stu-
denten, die im 1. Ilochschulsemester an einer
Ilochschule im Bundesgebiet ei ngeschrieben sind.
In den Übersichten 2, 4 und 5 sowie von den
Tabellen 2.1 - 2.3 handelt es sich um Erstim-
matr ikul ierte .

Die Besucher der §!_u§!gEE9!19S9 für Studien-
bewerber aus dem Ausland werden in einigen
Bundesländern als Studenten mit besonderem
Hörerstatus eingeschrieben, obwohl sie ein
Fachstudium erst später beginnen können. In
den übrigen Ländern gelten die Studienkol-
legiaten als SchüIer.
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SeDe6ter

EggEggbSlCgggglgl sind Semester, die insge-
samt im Eochschulbereich verbracht worden
sinal; sie müssen nicht in Beziehung zum

Stuclienfach deE studenten im Erhebungs-
Eemegter stehen.

EESUCgEgClgg sindl Semester, die im Hinblick
auf die iü Erhebungasemester'angestrebte Ab-
schlußprüfung im Studienfach verbracht worden
sincl; dazu können auch einzelne semester aus
einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, r{enn sie angereohnet vrerden.

Studienfach

Nach der Definition der Hochschulstatistik
ist ein Studienfach die in Prüfungsordnungen
festgelegte t g9f . sinngemäß vereinheitlichte
Bezeichnung für eine wissenschaftliche oder
künstlerische Disziplin, in der ein wissen-
schaftlicher bzw. künstleriscller Abschluß
möqlich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten-
statistik wird eine Fächersystematik benutzt,

in der eehr spezielle hochschulinterne Stu-
dienfächer einer entsprechendlen SchIässelpo-
sition zugeordnet werden. Mehrere verwandte
Fächer sind zu Studienbereichen und dieee zu
neun großen Fächergruppen zusammengefaßt
(e. die Übersicht im Anhang).

Abschlußprüfung (Tabelle 1.3)

Die angestrebten Abschlußprüfungen werden er-
faßt, sofern sie ein Hochechulstudium beendeäg
d.h. ohne vor- und Zwischenprüfungcn, aber ein-
schtießlich der AbschlüEEe von Aufbau-, Ergän-
zungs-, zusatz- und Zweitstudiengängen. Ent-
sprechend werden Präfungen bei staatlichen unü
kirchlichen Prüfungsämtern als Studienabschlut
erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite Staats-
prüfung am Ende der Referendarausbildung.

Der Signierschlüssel der Prüfungen und deren
zuordnung zu Prüfungagruppen sindl im Anhang
des Berichts enthalten (S. 173), weitere Er-
Iäuterungen in den jährlichen Veröffentlichun-
gen der Fachserie 11, Reihe 4.2 "Prüfungen an
Hochschulen" des Statistischen BundeEamtea.

Berichtskreis der Hochschulen

Im Sonmersemeater 1987 wurden in der Studen-
tenstatistik insgesamt 242 Hochschulen be-
rücksichtigt:

dung, Teilung, Verlegung oder Auflösung einer
Hochschule ist für die Bundeegtatistik in der
Regel ohne große Bedeutung, da sie die Studen-
tenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt. Zu-
sammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen dar
gegen in Fällen einer neuen zuordnung der Eoch-
schulart größere Änderungen. Eierdurch können
im Zeitvergleich Schwierlgkeiten entstehen.

Die ab Sonmersemester 19811 eingetretenen Ände-
rungen sind weiter unten zusämmengestellt. Übcr-
sichten früherer Änderungen enthalten itie ältc-
ren Berichtsbände der Fachserie'11, Reihe 4.1
rStudenten an Hochechulen".

Die folgende Liete nennt nicht daE Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungaerlaß o.ä. ) r
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berückeichtigt wer-
den konnte. Zu beachten'ist, da8 die ausführ-
lichen Tabellen der Studentenstatistik auf def
Grundlage der Individualmeldungen erstellt
werden. In den''Zusammenfasgendlen Überelchtenr

Universitäten
Ge samthochschul en
Pädagogische Hochschulen
Theolog{sche Hochschulen
Kunsthochschulen
Pachhochschulen (ohne Ver-
waltungsf achhochschulen )

Ve nYaltungs f achhochschulen

61

7

10

r6
26

98
24

In einigen BundeEländern werden örtlich 9e-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von
Hochechulen gesondert nachgewiesen, so daß
dle Tabelle 1. t eine höhere Zahl von Einzel-
positionen enthäIt.

Im Berichtgzeltraum zwigchen 198{ und 1987 hat
es eine Reihe von veränderungen bei den Hoch-
schulen gegeben, die auch die Meldungen der
Studentenstatlstik beeinfluesen. Die Neugrtln-
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sind dagegen auch solche Hochschulen berück-
sichtigt, für die noch keine Unterlagen der
Individualerhebung, jedoch Verwaltungsmeldun-
gen über den Studentenbestand vorlagen. Hier-
durch können bei Zeitvergleichen geringfügige
Abweichungen zwischen den veröffentlichten
Bundesergebnissen auftreten.

Land/Hochschule( n) : Veränderung

Schleswig-HoIste i n
Ittedizinische H Lübeck: Ab SS 1985 umbenannt
in "Medizinische Universität Lübeckn.

Priv. Nordische U Flensburg: Lehrbetrieb zum
wS 1986,/87 aufgenommen.

Hamburg
H der Bundeslrehr Hamburg: Ab SS 1985 umbe-
nannt in "Universität der Bundeswehr Hamburg".

Niedersachsen
Freie Kunst-Studienstätte Ottersberg
(Priv.FH)l Ab WS 1984/85 in der Studenten-
stati-stik erfaßt ( in der Individualerhebung
voraussichtlich erst ab wS 1988,/89).

Nord rhe in-Westfalen
Priv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen
Bonn: Ab SS 1985 in der Studentenstatistik
erfaßt.

Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe: Abt.
Düsseldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth: Ab
SS 1986 aufgelöst.

FH für öffentliche Ver!üaltung Abt. Aachen:
Ab wS 1986,/87 aufgelöst.

Rheinland-Pfa1z
Wissenschaftliche H für Unternehmensführung
Koblenz: Lehrbetrieb zum WS 1984,/85 aufge-
nomnen.

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz mit den Ab-
teilungen Koblenz und Landau: Ab WS 1986/87
nicht mehr als Pädagogische Hochschule gezählt,
sondern den Universitäten zugeordnet.

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz: Die Abt.
Mainz (Sonderpädagogischer Fachbereich) wurde
zum wS 1985/86 in die U Mainz eingegliedert.

Baden-Württembe rg
PH Esslingen und PH Lörrach: Ab S§ 1984 auf-
ge1öst.

Berufspädagogische H Stuttgart mit Sitz in
Esslingen: Ab SS 1984 umbenannt in Berufs-
pädagogische H Esslingen.

Bodensee-Kunsthochschule, Konstanz (Priv. FH) :
Ab WS 1985/86 in der Studentenstatistik er-
faßt.

Priv. FH Merz, Stuttgart: Ab WS 1985,/86 in
der Studentenstatistik erfaßt.

Bavern
GII der Bundeswehr tlünchen: Ab SS 1985 umbe-
nannt in "Universität der Bundeswehr
München" .

Augustana-Hochschule Neuensdettelsau! Ab WS

1986/87 nicht mehr als cesamthochschule ge-
führt sondern den theologischen Hochschulen
zugeordnet.

7



rßi;

Yi
6"



zusamenf assende Übersi.chteor )

'l Deutsche und ausländlsche Studenten an den Somnersemesteln 1961 bls 1987 nach Hochschulalten

Geailt- Xunst-
Un iver§ 1täten )InBgesilt Frch- ,\

,ua, ueIbl. zu3. reibl. zu E. we1b1.I

Verualtung6fach-So@r-
aeüe5te!

38;
169
t10
110

2 46t
3 121
4 490
6 855
9 61 6

ll 925
r3 368
t3 224
l2 111
12 791
13 216

:
928

r 108
1 226
2 151
7 122
9 112

r 989
lE t53
21 116
30 85r
33 592
33 159
11 562
3t 052
3r 287

r6 39;
20 323
26 210
29 441
30 927
32 667
35 r55
38 {93
12 129
15 512
53 0r5
58 990
54 078
67 {85
69 t{5
7r 900

389
{69
470
170
163
121
489
855
515
923
356
222
7r3
197
213

lil 2s;
lo8 712
lr8 5{0

3 090
3 015
3 259
3 3ar
3 381
3 451
3 548
3 5r8
3 562
3 901
4 752
5 293
5 555
5 93{
6 098
6 092
6 272
6 571
7 059
1 6A2
8 r07
6 529
9 00?
9 515
9 706

l0 r53
10 {s7

526
359
983
030
941
0?3
250
3r 3
511
564
088
255
419
61 1

708
{55
118
837
?55
501
599
20t
0{5
721
157
101
057

Studenten lnsoesant

Deutehe Studenten

87;
509
101
26S
565
850
{86
t58
122
0?0
559
191
't 35
371
561
3?s

1
9

ll
12
t3
l5
17
t8
20
21
21
24
24
2t

l7 582
l9 551
21 013
22 520
23 112
23 375
23 817
24 441

50 t44
55 685
59 {t8
52 t83
62 258
62 995
53 768
91 033
98 600

r 07 {7{
r 25 531
r{5 138
r 61 388
I 85 005
204 75?
218 307
229 100
237 414
251 140
265 043
20s 963
3l 3 735
335 061
349',t59
359 503
367 81{
371 267

224 572
212 811
2s6 308
267 161
27 1 398
272 784
211 909
3r? 636
343 {38
351 95s
t07 236
155 129
t99 68 I
512 104
583 348
603 819
629 921
6t0 0?l
662 905
690 r85
730 256
779 332
422 Atl
855 371
880 288
895 386
908 69r

232 19A 53 534
250 1?3 58 700
264 291 62 671
275 191 65 521
279 315 55 639
280 857 66 446
280 159 61 116
125 919 91 551
352 015 102 162
374 5r9 r ll 375
{19 321 130 286
582 623 t58 708
550 r{3 198 r7{
?08 936 228 080
76t 160 256 0{0
195 499 258 66r
838 593 281 662
859 301 298 120
893 855 319 250
937 {l 0 339 83r

r00r 461 3?0 358
1080 25{ 408 861
r r53 255 {40 620
1214 662 450 r2r
1253 336 473 779
1219 256 484 900
1305 7t I 191 275

:
2 858

26 215
3r 350
3s 799
38 683
13 765
46 614
53 {90
56 112
5l 331
64 630
58 379
7l 807
?1 {ra
73 053
75 5t8

{8 293
53 137
56 783
59 303
59 t73
59 a9r
59 959
86 895
9t 3{7

t02 923
I 20 059
r 38 860
1 55 099
176 168
19S 49r
207 720
218 151
225 964
239 513
251 921
27r 83 r

zo4 790
221 494
231 525
215 131
249 209
250 6s5
219 912
295 595
32',1 592
343 063
383 t48
126 203
{68 039
509 352
51s 235
558 328
593 533
603 06r
625 016
650 098
687 206
733 I 75
774 342
805 8{9
828 955
842 162
853 225

2il 603 51 089
22A 140 55 815
211 770 59 690
252 321 52 2A9
256 190 62 141
257 112 52 503
251 062 63 056
302 08r 89 94?
329 065 9? tss
351 360 r05 273
393 934 r21 r39
5{6 l0r 160 012
609 7s{ 188 24s
655 350 216 988
719 010 2t3 797
149 469 256 039
791 271 271 504
8t0 833 241 375
8t3 948 301 712
884 49s 321 099
94{ 533 353 36s

1018 739 390 3?8
1088 127 420 476
tlf? 155 139 236
I t83 031 {51 {60
1206 534 161 393
1230 00r 470 123

:
2 959

25 9t3
32 273
36 8{8
39 87t
45 l?9
50 393
55 15t
58 592
63 885
67 5r5
?l 58{
15 371
15 229
11 011
19 757

lol
720
923
019
t9l
{r3
719
96r
280
555
9r 5
305
5?0
8t5
994
239

1961.
1962.
t963 .
1954 .
r955 .
1956.
1967.
1968 .
1969.
r9?0.
t97! .
1972.
t973 .
t9?a.
r975.
1976.
1977
t978 .
r979
1980.
t981.
1982,
1983.
1984 .
1985 .
1985.
1987 .

128 030
1 34 55?
141 141
l{1 258
141 755
I 53 776
r65 004
r8{ 325
206 520
231 022
246 100
255 064
26{ 919

l05 60;
102 1tg
I l2 060
l2l r80
121 151
r 3{ 233
r 36 580
139 716
r 45 381
r55 917
I 7{ 086
r 95 309
218 826
233 221
241 161
25r 195

2 196
2 708
2 907
2 985
2 911
3 012
3 087
3 052
3 !08
3 350
{ 080
4 {_90
I 651
{ 983
5 121
5 126
5 280
5 559
6 03r
5 591
5 997
7 436
1 902
I 398
I 557
I 990
9 227

8r3
642
't t5
r8{
981
057
t50
185
473
297
186
433
824
180
562
343
121
773
5?8
{51
354
001
8r 0
508
880
497
78r

67;
951
{80
812
206
5t4
678
919
39s
087
219
211
196
s?9
303
724

7t3
111
838
846
956
0r 6
r00
120
r0{
261
602
s22
055
r3r
la6
112
097
064
08?
r53
235
200
235
215
211
210
276

:
22

121
r56
r85
230
260
322
360
410
509
586
611
123
196
811
928

| 961
1962
1 953
I 96a
r 965
1966
1 957
1 968
'r969
t970
t97l
1912
1973
1911
r 9?s
197 6
1917
I 97S
I 979
l98o
| 98t
I 982
I 983
1981
r 985
r986
I 987

l96l
1962
I 953
I 96{
I 965
1956
1961
I 958
I 959
I 9?0
I 971
1972
l9 73
197t
I 975
I 9?6
1917
1978
1979
I 980
1 98r
I 982
I 983
r 984

92;
I 106
1 226
2 76t
7 121
9 712

ll 988
r8 t53
24 715
30 8{7
33 587
33 r65
3r 56r
31 06t
3t 282

85;
708
533
630
088
807
264
55r
04a
350
{95
219
0{9
243
053
347

53;
615
131
817
839
860
901
942
085
252
520
111
029
202
392
s53

l5
l9
25
28
30
3r
3a
37
al
a5
5l
57
62
65
67
59

85;
7 388
9 235

ll 082
r2 335
l3 500
l5 l6{
l7 098

3
I
5
9
I
3
3
2
2
3

298
3r9
332
341
3{8
351

45r
869
155
332
735
031

AuEIändi*he Studenten

TiIEäIE['ffi.n gegenüber früher veröffentrrchten Elgebnis6e oder in ver-
gleich zu den rusführlichen Tat€llen köDnen durch die Berücks1chtlgung
slcher B@hschulen entstehen, für dr! kehe UnterI4en deE Indivlalual-
6täti6tlk vorlagen (v91. hierzu den Abehnitt 'B€rrcht6krela der H@h-
rchulon').

294
307
352
355
t07
a39
46r
466
454
55r
612
803
90r
95r
971
956
992
0t5
038
091
ll0
093
105
111
119
153
230

23 155
23 r{5

l9 882
2t 316
2r 683
22 030
22 189
22 129
21 99?

2 151
2 548
2 635
2 880
3 085
3 501
3 ?99
a r38
4 253
4 551
5 {75
7 218
B 289
9 238

l0 255
l0 58?
il 046
ll 506
t2 161
13 il5
11 132
l5 285
t5 t95
l7 0la
t8 171
l9 108
20 236

{45
855
987
235
192
9{3
260
504
701
r02
111
635
929
092
243
622
t58
714
508
132
003
485
141
885
3t9
507
950

2

2
3
3
3
{
I
1
5
5
I
9

ll
12
12
l3
t3
l1
l5
1?
r8
r9
20
22
23
24

20 595
22 033
22 521
22 016

2t 9t0
2l 8{5
21 492
23 788
2A 926
t1 512
33 052
35 ll3
35 52r
36 391
37 0r0
3? 889
t0 087
43 050
a5 157
l8 072

23 091
23 058
22 950
21 159
25 390
16 522
40 389
12 586
45 r50
{6 030
41 419
48 1?r
{9 9t7
52 915
36 924
6r 515
6{ 828
51 507
70 305
72 132
75 710

;
2
2
I

3

19 522
51 333
53 224
55 466

9

1) Einahl. der pädagogtBchen und theologischen Hochachulen
2) Ohne versrLtungafachhehachulen.

I

5
5
6
6
1
1
1
1
8
9

t0
I
12
12
l3
13
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2 Deutsche untl auslandische studienanfEnger In alen soreraemestern 1961 bis I 987 nach Eochdchularten

Inageset untversltitq I l Galat- RunEt- Pach- -.Mahrahrt rnZl
g@r-
&@gtar

Strldlen.nf ärrgo! Insgecut

366
r37
126
63
t9
t5
67

tt0
at3
t6t
513
at0
a9a
5{?
17a

.
t6a
365
t52
2t3
r5t
90

r75
38a
l5l
177
a67
212
t88
39e
294

o2;
187
aaa
r99
589
524
8t0
971
0t9
503
836
9t2
oa3
727
851
06a

1o 9t;
r0 09t
-9 890
9 105
6 943
6 197
5 622
5 7t0
6 a06
7 t59
I 37t
9 529

!o 2(,5
9 116
9 59E

r0 105

{69
486
498
553
510
362
!49
353
37r
507
{95
563
37t
3r6
321
193
229
277
291
2E0
272
306
31,
302
259
211
232

429
att
{45
498
152
191
386
247
327
{31
t26
432
26e
230
217
r31
t52
t85
228
211
t9a
zt3
237
227
193
r95
r73

|l 6?;
r0 699
l0 6aa
9 845
7 157
6 940
6 0t6
6 lt5
5 85t
7 684
0 929

l0 099
r0 746
9 919

lo 153
l0 530

l

?6;
t08
15a
740
52{
ra3
421
365
452
525
55t
570
542
473
a65
52a

066
il0
l5?
169
125
291
993
886
0{9
321
t12
33r
930
02t
799
{91
502
672
683
557
621
55{
567
670
606
592
5t7

3;
403
58{
37E
3t5
304
257
380
356
3r0
425
399
335
321
3t9
324

29;
955
722
913
833
608
587
429
731
800
E20
7{l
713
670
569
676

9 562
t0 247
9 950
9 633
E 767
9 3t7
1 202
5 {26I 585
5 370
6 921
7 312
7 730/
I r76
8 a37
6,991
1 729
7 388
I 326
0 70r

r0 573
lt 3rr
r0 87r
l0 7r a
ro 130
t0 800
l0 089

30 857
12 123
30 959
3t 689
29 561
29 159
t7 471
21 t92
2a 883
19 300
2t 071
2't 032
20 r0a
20 807
2t 191
t7 7t3
l7 703
15 557
t0 557
20 2e7
2t 112
2a 977
25 015
21 1AA
23 009
2a 117
23 32a

lo 03r
r0 ?33
l0 a5t
r0 r86
9 277
9 879
I 731
5 779
I 95?
5 477
7 119

r0 t99
il 054
l| 557
ll a67
\9 22t
9 93a
9 717

rl 038
't, ?96
lt t5t
t5 t05
t5 0r2
ta 83a
13 9ta
1{ 788
ta !83

3r 923
33 533
32 t26
32 8sE
30 693
3r 050
r0 a6a
25 070
25 932
20 621
22 4E6
3a 33t
3a 152
34 152
33 r33
26 150
25 9ll
21 052
26 190
29 9{3
3a 008
3C 757
3E 0t9
30 l5l
35 392
15 999
36 atl

:

12
380
558
357
36t
265
215
354
336
363
3?5
345
290
247
242
2At

:
2t6
06r
523
690
?00
5a9
520
781
7t8
719
729
622
595
55t
362
56r

29 201
30 73r
29 380
to 221
2A 2ß
2t 30a
16 rl8
22 All
23 9r9
t8 07E
!9 a20
17 393
16 9ll
r? 801
r0 504
l5 400
15 2Er
t4 421
t6 3t6
r7 505
20 545
21 a87
2t 9t9
21 5t3
19 785
20 662
19 12t

9 693
r0 353
lo 127
t 836
I 93t
I l5r
I 277
5 Z9l
a 612
5 3{6
6 793
I 6E6
9 693

l0 328
lo 112
t 0t6
a 771

-85??9 65r
t0 al7
12 673
t3 702
!3 451
t3 ll0
r2 ta3
l2 85a
t2 270

30 186
3l 754
30 4!3
3t 257
29 215
29 451
17 003
21 557
21 0;27
19 208
20 655
29 650
30 132
30 3E6
29 15t
23 702
22 430
2r rat
23 611
25 517
30 075
32 ra9
3a 067
3r 253
3l taa
32 7t1
12 042

196',|
1962
t963
t96r
| 955
t956
I 957
r968
I 959
I 970
l97t
1972
r973
r97a
r975
1976
r 977
r978
r979
t980
r96r
r 9t2
I 983
r98l
| 905
r986
r987

195t
1962
r953
r96{
1965
t966
!96?
t966
I 969
r 970
l97l
1972
r 973
I 974
1975
1976
1977
I 97E
1979
1980
l96l
I 982
r9g3
r9Ea
1 985
r9E6
r987

Deutehe studl.oofän96r

934
098
3la
il6
53a
557
715
917
980
t0a
725
791
t75
606
7to
902

:
95
8t

to0
t3
35
5?
65
51
6'9
99

fi3
't l8
t6E
t2t
tal
162

983
023
031
0t6
999
147
E55
716
908
r30
235
059
702
525
6t3
365
35t
495
531
50t
l5t
a86
530
538
457
a6t
397

261
922
501
338
1t2
95a
891
00?
309
915
369
280
573
0s9
306
'99a
721
797
201
500
299
926
562
279
s53
t30
t38

298
325
279
295
285
353
39r
al9
277
455
555
241
r57
ll7
t3t
997
00?
99!
0{5
r93
271
ta5
309
{35
56?
610
65t

:
366
r37
r26
63
a9
t5
67

at0
a!3
a63
5rl
r39
a9a
347
t7a

s5;
36s
352
213
t57

90
1?6
38t
t6'l
376
167
231
rtt
398
294

a0
{5
52
55
58
55
63
66
t0
76
69

l3t
l|0
86
90
62
77
92
63
57
?0
93
EO

?5
75
16
59

E3
87

121
'123
127
taa
138
ra0
rtt
t9l
117
272
228
r99
rt5
128
r{8
177
'152
t53
r50
l6E
137
132
r39
124
t20

:
3

t5
26
2t
21
l9
22
22
20
27
5l
5t
a5
11
37
al

Auslä[dlehe Strdbnlnfe]lgor

-
t2
9l
99
53
53
59
57
a8
39
5l
9l

ll9
il8
112
t07
ll5

r96l
r962
t963
I 96a
I t65
t966
1967
r968
1969
t970
t97t
1972
1973
r97t
| 97s
l 976
1917
t97E
1979
t980
t98t
t9a2
t983
I 98{
t985
t985
t98'

137
779
713
591
448
599
t6r
52t
t05
ar3
83r
6tE
320
976
669
0{8
073
904
476
a26
933
30E
952
09E
918
215
359

338
370
33t
35t
343
428
a5t
t85
325
53r
621
5t3
771
329
325
t35
t60
t70
t8?
349
t?8
703
56r
724
80r
924
913

654
692
5t9
{6E
t21
455
323
301
964
222
65r
639
t93
921
590
343
122
236
3ll
n2
197
490
126
r05
224
5t5
500

2) Ohne vcMlturEaflcbhehehqlcn

-.) 

srslr luBrctc g. g-
| ) Blnschl. il.r pädq.{Ircho md tü@Iogl*h.n E@hrchulcn.

I

I

10

9
9
9
9
t
I
3
5
{
a
6
6
6
7
7
5
6
5
7
7
9
9
9
9
I
9
I



zusffienfaasende Übersichtenr )

3 Studenten lnsgesamt ab Flntersemester 1984/85 bas Sommersemester 1987
nach Hochschularten und Länderh

Unrver6rtä!en

SchI e6Yrg-Holate I n
Eeburg ...........
Nledelsach6en.....
Brden . . . . , . . . . . . .
No!d!herFwe6tf.len
Hessen .........,..
Rhernlard-Pfd.z ...
Baderwürttmberg .
Bayern............
Saarländ ...,,..,..
BerIin (West) .... .

Geaethochachul en

Nordrherrwe6tf älen
geaaen ....,.......
Bayern .... .......,

P'äiagogiEche Hochachulen

Schlesurg-Holstein
RhelnIand-Pfalz ..
B!den-Iürttenberg

fh@l,oglEche H@hschulen

Nordr he i rwe st f .1e n
Heaaen............
Rhelnlard-PfaLz ...
Brden-Württenberg.
Bäyeln..,.........
BeEIin (west) .....

Kunath@hschulen

Fachhochochulen (ohne Ver-
ralt unga tachhoch6chul en)

Schleewig-HoIate 1n
ü@burg ...........
Nieder6achsen..,..
Nordrheirwestf !Ien
Eegsen ..,,........
BäderwüEttaberg .
Bayeln,...........
Srarled ..........
Berlin (We6t) .,.,.

Schleseig-EoIstein
Heburg...........
Niedersachaen.....
Br@en ....,.......
Nordrheirnestf den
Hesaen.,..,,..,...
Rhelnlard-PfaLz ...
Baderwürttdberg
BryeEn . ...........
Slarländ ........,.
BerUD (West) .....

Schlesrrg-lrolste in
E@burg .,..,,,,...
Niederaachsen.,,..
B!@en .....,.....,
Nordrherrlleatf den
He69en.....,.,,...
Rhelnland-Pfalz . ..
Baderwürttsberg .
Bayern............
Saarland ..........
Berlin (West) . . ,. .

verraltung6 f achhoch6chulen
dar,: m Bund ......

E@hachulen rßgesat

SchIe6Ylg-golateln
Eebülg.
Nredel6achsen . ... .
Brden . ...........
Nord! helrl{e 6t f alen
He66eo . ,..........
Rheinland-PfäIz ,,.
Brderwürttilberg .
Bayeh . . . . . . . . . . . .
SaarlaDd ..........
BerIin (We6t) .... .

r) Siehe Fußnote S. 9

SomergdeaEer

Studenten rnsgeaat

361 235

7 5tl
r9 350
38 006
3 93{

97 98?
29 252
11 694
41 281
65 571
7 094

33 485

25 375

I 211
234 194
70 164
31 471

127 601
149 521
l5 357
't9 829

17 041

68 r 23
8 649

275

853 463

11 167
4{ 469
91 007
1 992

233 098
10 925
37 573

123 90 t
143 9l I
16 059
77 165

't 5 229

55 564
I 371

288

349 t69 9t I 552 370 5t 7 879 985 930 812 380 785 896 826

l7
44
95

8
235

71
40

't 30
15{

15
8l

88 182 27 1?5 19 151

358 529

7 420
19 215
37 019
3 562

91 464
28 996
t5 053
46 216
62 760
7 031

12 751

24 661

21 312
3 138

151

893 932 161 787

1
19
38

3
l0 t

30
15
11
64

1
31

116
613
6{0
839
533
395
869
626
746
456
894

l8
45
99

9
241

14
12

135
161
l7
8l

442
868
452
658
063
302
r99
83r
?09
{48
{30

7
l9
39

4
101

3o
18
49
58

1
33

912
736
530
248
848
602
488
110
211
558
282

191
146
70r
882
978
158
21A
392
519
{35
214

11 469
{4 903
93 481

201
720
8?6
859
555
937
082
121
141

r8 315
a5 873
91 115
I 90r

243 411
74 414
39 500

132 181
r55 432
17 252
78 495

85 011

75 195
9 245

30{

1 265
18 890
35 704
3 r21

95 954
28 611
15 853
4{ {85
59 908
6 870

31 125

24 311

l9{
63{
186
69{
510
855
943
119
910

647
975
224
703
283
859
607
222
555
345
366

18 259
41 958
95 01r

3 023

1 175

I 584
242 822
?4 371
39 112

129 121
141 973
11 022
?6 339

181
952
349

477
{t5

32
339
585

71 164

1 774
3 148
5 682
1 551

23 181
6 602
4 364
9 0{1

12 622
655

1 939

335
510
978

78
0t 1

595
676
321
5?8

5{
l0{

258 3{9

I 677
11 898
2r 307
5 379

17 91A
21 819
r4 363
35 8l I
{5 058
2 693
7 126

e62
105
615
255
4r8
95{
451
938
395
220
230

l0

26 996

952 2 934

39s
5r9

I 0{5
81

2 916
r 798

632
3 258
1 400

10
1 265

993
05{
565
53{
835
I l5
716
001
15{
341
555

86 017 26 681

73 816
9 073
3 r 8S

21 221
2 984

165

23 {53
3 355

168

7A 412
9 710

24 190
3 585

70 550
9 197

22 049
3 325

030
382
05s

666
376
929

692
350
312

219
234
174

982
626
324

23
3

2
2

't0

1 261

4 102

r 065

1 119 I 673

I 10? 1 921

5 772 6 815

1 119 3 192

244

017

343

l0

I

3

1

15 985 10 932 13 893 9 424 1{ 615 9 911 12 167 8 387

425
329
633

924

2 356
2 414
9 785

2 384
2 t61
9 048

918 2 932

333
90
16
{0

214
219

085
465
395

38
338
6',11

126
501
359

43
315
580

3{0
93
96
27

139
251

r02
{80
367

45
367
573

329
84
95
28

r{3
249

355
90
90
36

281
256

r{3
4t2
308

60
670
539

3{1
84

108
21

117
241

309
19

't05
25

123
264

191
522
341

55
558
570

910 2 991

362
1 5?7
1 773
5 913
1 221
3 848
2 216

214
4 254

268 361

20 860 10 109 20 157 9 ?06 21 464 l0 504 20 10't 10 r53 21 850 ',10 817 21 057 10 {57

211
598
837

2 758
522

I 900
't o29

't22
2 029

201
617
825

2 761
540

1 849
I 031

122
2 110

r93
144

1 033
2 83s

503
r 871
1 121

145
2 212

'17 7
700
006
750
553
8{3
089
119
212

320
s58
911
591
201
712
201
248
263

21 177
5 098

78 076
29 035
15 {83
37 553
43 305
2 831
1 e23

31 247
8 040

3s3
651
999
750
300
178
252
306
4tt

5 073
a7 432
40 917
22 665
65 943
76 3?s
7 863

38 {21

311
501
6s3
709
185
700
lr3
259
216

13 37r
391 459
112 996
57 060

183 754
195 846
l9 470
91 540

354
1 523
I 7l I
5 840
r t54-
3 803
2 131

251
{ 071

313
I {08
I 613
5 686
1 125
3 722
2 029

251
3 980

255 054 59 {45

{15
455

1 000
a1

2 851
1 805

615
3 229

975
10

1 293

16 019 26a 919 ?1 900

056
111
sa2
511
044
116
822
r 33
612
663
020

275
57t

{l I
373
057

82
t0r
007
5t{
208
112
11

191

67 t85

r 869
3 ar3
5 509
I 357

22 118
6 125
4 262
8 811

11 442
623

1 926

2{6 r 00

9 020
12 459
20 5t3
4 555

72 680
25 484
13 111
35 689
a0 980
2 517
1 289

3r 552
I {81

12 711
3 {19

385
521
981

16
803
721
535
282
088

5a
162

r {59
23 8{4
45 96r
5 521

150 272
{l 9?{
23 235
66 207
19 662
7 953

39 160

3r 68{
51 123

121 184
r5 619

121 089
120 150
60 98?

r93 {19
216 017
2r 031
97 091

3r 359
50 955

124 385
14 640

413 802
r l8 883
59 933

r90 301
208 r65
20 622
93 619

23 451
42 9A0
4 562

46 r29
a0 095
22 226
61 832
13 670
1 665

36 45r

951
331
721
332
453
996
381
832
016
177
685

2
3
5
I

t4
6
4
9
,|

10 021
l3 rr5

93
55

210 618

l0 033
12 705
22 581
5 748

84 otl
30 59?
r5 34r
37 839
47 551
3 052
I 090

32 948
1 969

2 067
3 224
6 120
1 721

25 513
7 228
5 030
9 321

'12 918
?11

2 100

rr 990
24 078
41 7A9
6 051

58 032
{1 0{5
21 262
69 108
81 069
I 491

39 332

1 944
3 121
5 759
1 t2Ä

23 0{9
5 35{
4 553
8 988

lr 3ll
634

1 985

12 797
3 290

382
871
260
85r
622
791
102
694
805
601
465

062
820

959
044
716
233
?09
121
032
653
158
250
527

9
12
21

4
75
27
l4
36
4l

2
7

31
7

73 508

1 919
3 172
6 00{
r 50s

21 591
5 909
4 743
9 221

12 619
588

1 998

13 {t6
3 319

{5{
107
109
505
902
352
390
707
871
845
807

544
985

862
108
788

s92
144
200
717
947
250
r83

12
7

33 473
I 733

13 341
3 502

839
899

2 752
203

7 622
I 259
2 100
7 669
3 191

228
2 560

4ll
314

I 005
82

3 220
1 931

55{
1 292
I 1r8

1 322

839
940

3 0r0
203

1 111
4 434
2 047
1 201
2 619

224
2 315

936
1 108
2 616,

265
6 983
3 951
2 274
7 186
3 0?0

220
2 343

1 336 671 505 861 1 279 266 484 900 1 355 057 517 547 I 305 7rr 195 215413 119

r1 a05

1 3',tl 699 49{ 94r I 253 335

30
59

120
l4

408
I 15

59
187
201

20
90

9{5
184
51{
328
989
858
{61
05t
090
192
551

30
59

1't 5
12

385
1l'l

56
r80
r90

19
9l

1l
21
46

5
r55
{3

69
80
I

11

3o
50

122
t4

399
r15
58

't85
203

19
96

498
312
435
183
259
s03
ll5
841
545
112
211

30 r8r
60 3r9

r l9 170

11 406
23 788
44 6r 4

046
444
749
923
095
33?
176
18{
5r6
071
388

ll
21
14

5
5{
11
23
67
18
I

35

11

Wt nt er6se6ter
19 8t./8 5

wrntelS 4ester
1985/86

SoMersenester
1985

wi nte!E aeEter
19A6/A7r985

smnersenes!e!

,|

1

1

2

2

13
3

2

6
{
2
7
3

2
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Eueuenf ageenale übersichtenr )

'l studlenanfanger lnagesüt ab t{interaeneater f98ll85 bls sonmerBaester 1987
nach nochEchularten Ed Iänilern

I
I lrnlealrltito.

8chl.avr,9-Eol.tein .........
Euburg.........
!ll .d! r!rct! s.n
8r4n..........
NordrhqlF{eltfal.n . ... .. ..
Eeaaan . . . . . . . . . .
RheIn1liA-Pl.It
D.al.Härttdbe!g
Eryen ...glrrlaDd . . , . . . . . . . .
EGrltn (re8t)......

ceauthehrchul.n

ilotilrheln-$ertlllaD . ... ..
Eqasq ..........
Bayern ..........

Bryaro ...grGIaDd .

Pädlqogi 4he EeItEhul.D

Scbledlg-Eolstat n
Rhllnlard-Pflls ..
B.at.n{ürtt6barg

Ih@lql*he Eehrchulan

BordrhelFfle6tfll.n . . .. .. ..
Bc8aa . .. .. .. .. .
Rh.ln lltd-P f.lt
B.6rt}{ärtte$erg
BttErn ..........
B€rlln (re.t)

f,umtbehrcbulcn

8chl.ryI9-8ol.t.In ...
Eobulg , ... .. .. ......
trl.ilcrlehE6n ........
[ortlrh.ln{art!.Ien ..
Blal.tsfürttob.rg .r....

Febh@heiulan (oIrnc Vc!-
r.ltungafactrhodtEhut en) . . ,

Derlln $.st)

Schleelg-Eollt.ln . . . ..
Büburg , .... .. .. .... .,.

Betlla (r.rt)

Ve dr lt UBE s fachhodr rc hul,.n

gchlorylg-Bobtetn ......, r.
84bur9.........
l{l€da!aehaen
Btsn . . .. .. .. ..
noldlh.lffi.tfalen . . .. .. ..
Eggao ..........
Rh.lnlrrd-Pl.It
B.d.tsrrürttabc!g
BqErn . .. .. .. .. .
E.rrlurd . . . . . .. .
B.llln ($..t)

Bch.öh'ul.n lnag..0t
achledlg-Eol!teln
Eoburg
Nl€dgralch&D . .. .. .
Br*n .............
trordrheltsL.tltlen
Ee&en .............
Rhelnlaid-Pf.k ,1...
B.d.n-.rür tt@b.!g . .
BqErn . .. .. ,, ., .. .,
8!!rlard...........
Berlln (tse.t) ......

r) Slehe Pu6hoto 8. 9

12

flntera@gtor
l9aa /e5

8o@r3@ater
!905

Wlntcrt@estGr
1965/46

ffira@9ter
1985

Hintcra@rt!t
t9ß6/e7

relbl.ln&as. I

lco
9s7
tn6

ta7
099
at9
35{
520

82
239

321

2tt
n:

a? 35E 22 611

120
2 r50
l 983

t5
a E0{
2 296

421
z ict
2 690

lt0
a {3a

I r99

3 559
60t

39

I 251

t6a
223
477

t08

t06
20
t6

5
t7
2t

Studiemnf ange! lns9.!ot

9 938 r0r 02r a5 756

102
l6
9
3

26
t2

23 803 t0 615

3E8
2 l3o
1 98r

ta
5 19{
2 3ot

557
1 zta
3 060

t58
a 666 2 215

a6 Ea5 23 025 9 9tt
tt2

2 159
2 t{t
5 387
2 526

955
1 t2t
3 28t

155
2 671

676

095
9t5
223
612
lt8
393
5rs
571
030
079
239

il
I
2
6

t0
I
2

ro5 255

2 2aO
{ 06t

t2 192
I 27A

2t 7t!
9 t98
5, t93

r5 89r
2l 8t5
2 206
s 05,

l! 202

r88
95t
8al

7
r09
038
241
112
505
6l

3t9

2

096
029
059
a3t
{35
a69
050
792
065
r25
200

3 95r

3 271
632
t6

I 081

159
229
693

r68

2 214
{ 531

il 705
895

25 209
I 612
I 3El

t7 216
21 075
2 2t5
| 8t8

't2 Itt
t0 55t
t {65

c5

r 384

r9a
353
827

492

2At
79
12

5
59
26

t39
958
832

I
I 939
1 03?

376
I 260I 273

63
2 058

t2a

301
,1

t57

21
t3a

35

t3
3
2
I
2

ta

269

2
I
3

il0
l5
16

5

s7

2 727

t96
aa6
at3

5
500
22t
219
9r:

t78

t9{
250

35
l9

l3
r50
20
,?

,ri
t3 9{{

670

606
5t

3

242

37
205

ta5
038
472
al2
178
5a?
2tt
gt5
6l{
291
r6E

217
221
903
365
921
221
8r8
s33
756
156
322

266
679

90
95

2r0
2a

?er
355
125
147
274
2l

r39

672
{39
r58
805
836
809
397
571
t58
t85
76t

r09 557

2 346
a 9t7

r! 808
050

27 200
t0 338
5 0t7

17 e2t
2t 701
2 60?
5 o2r

l{ 337

il 96r
| 506

8r0

273
a:

rt5

6
42
98

39

!a
3
I
2
I

t5

211

1
7
2

96
t7
61

:
70

2 85r

l6a
tt9
a39

t5
{t5
226
273
673

I

195

517
272

z
3a
25

ts
t75

27

'l
232

't | 598
r 604

742

209

533

379

279
t08
3l

6
t2t

29

2 09a

29
ta0
2t7
a9t
127
3e6
329

38
296

aa 067

232

I
3
I

9a
t5
55

6

t7

3 054

156
asa
a?5

l8
517
29t
300
,r1

r56

a?a
308

2A
t9

5l
, t9?

2e,:

85

562
t,:

t90

t83

109

at
t{
I

30
l5

517

2
r2

5
219

30
t39'tt
96

7r6
345
58a

35
t65
291
653
354

2

t72

291
558

r0 530

3

a 486

3 799'l

203

107
18
6
5

52
t5

r 059

tl
61

t3t
265
5t

tE0
t76
l5

152

t3 26t

569

571
92

6

221

t{
63

ra{

t53

592

10
9
I

2t7
30

ta5
t2

t3t

l9
e7

106
302

1a
216
t80
3l

lt2

I 70r

2to
423

l 06E

572

249
II
52

9
62
49

2 204

37
t03
t98
593
t33
436
340
{0

2aa

251
t83
957
tt2
363
lt7
932
at7
161
t57
33t

983
8tt
121
55

307
21

06r
a6t
225
t53
{0{

IEltl

6{l
2r{
620
071
743
tt2
68r
7e2
429
270
885

50!

160

aar-

127

a

t23

2l126

a
I

2
5
9

a0
29

5
I

l8
32

68
t{
9
3

2t
38

2 200 r ta7I 074 606

t2 548 9 9r9

t2t
I 3t9
t t72

{3
| 052
| 08{

537
3il7

3

t5{

! r8t
553

7t
112

27
3ta
t32
a:

l6t

35 392

25
05
93

249
59

22C
r69

'ta
Iil

3
I

t0
239

35
r70
l5

lt3

39
112
r9t
567
1{5
il1 5
tt7
5t

263

a2 al5 t2 197 r0 163{5 ?89

I 372
r 096
3 595
I 2tt

l3 5t9
a 926
2 A5l
5 092

10 220
517

t 287

7 7t7
I 539

ne
2t7
552
7t

8rr
779
a3o
554
tl7

50
2t7

2

a tal
6 {53

l6 r53
2 tl5

s5 {03
t7 791
0 773

26 980
3{ 013
3 3rt
6 038

209
057
att
252
o72
85a
E23
055
325
660
306

8t2
7t I

2tt
123
695

70
350
93{
65!
502
973
al

261

I

219
222
064
351
9a{
303
815
t2t
6t5
r56
3l?

3 759
733

I

r63
097
55r
't3t
ata
699
?03
955
r80
623
254

tt0
627

197
189
652

37
328
917
s25
390
802

53
129

717
1 324
r 475

55
I 005
I lt5

5r7
3 too

I

{54

2

83
229

79
507
r6
,1

367
, 444
I 30?

22
2 922
t 505

627
2 269
I 5t 5

5l
2 719

390
604

4t't2t
t65

tl
358
rt5

'l
t89

t70
591
629

69
125
9r0
a7t
997
r00
r58
774

lt3
95

2t7
2A

080
a3r
r97
070
2e1
l9

205

351
{aa
152
t0

094
6as
749
259
539

e2
547

208

137
609
959

35
453
t65
?33
082
327
t56
465

60 359 35 999 ta 7!8 l?t 761 70 tt8 36 aat ra lE3

r 53E
2 a33
6 a65

823
20 t36
6 925
3 300

r0 r95
12 246
r 331
2 866

171 497

3 t0?
5 989

r6 r06
2 0e3

5r 513
t6 917
0 015

25 808
3t 5a8
3 0r7
6 69{

337
{ro
261

l3
876
117
670
0r6
280

63
535

t59
552
577

58
788
819
536
s22
729
ltc
504

182 0r7 59 907

I
3
3

7

7

I
2
6
I

20
7
3
9

t3
I
2

3 E98
5 399

r6 579
2 600

52 5oa
17 123
8 701

25 376
32 595
I 025
6 9s9

I
3
3

6

6
2

5

2

2

t2

3

3

7
3
I
5
3



I Zusamenfassende Übersichten')
5 Deutsche und ausländische Studienanfänger in clen Studienjahren '1981/82 bis 1986/81

nach Hochschularten und Länalern

Universrtäten . .. .. ..
SchIesrig-HoI6teln
Heburg...........
Niedelaachden ..,..
Brden............
Nord!h€1n-we Bt falen
Besaen .,.
Rhelnlrnd-Pf!12 .. .
Brden-Württemberg.
Bayeln............
Srrrl6nd,.,......,
Be!Iin (weBt) . ... .

Geedth@hachulen . .. .. .

Nordrhein-Weatfrlen ..
He6sen ...............
Bayern .,.....,.......

PädBogische flochehulen
SchJ.eaurg-Eolateln,..
nhernland-PfaIz ......
Baalen-Württenberg ....

Th@lq rehe 8@hehulen
mEdrhein-kstfalen .,
Eeaaen . . . . . . . . . . . . . , .
Rheinland-PfaLz .. .. .,
Baden-württeDberg ....
Bayern ...............
&rlin (west) ........

xun6th@h6chulen....,
Schle6rig-EoI6tern
Eeburg . . . .. .. .. ..
Nr€dersachaen . ....
hrd rheln-weatfalen
Eeaen........,.,.
Baden-württeDberg.
Bayern ...,.......,,
SlarlaDd . .. ., .. ., .,
Be!Iln (west) .....,

tuch$hulart

kDd

schle6wig-HolEteln
Euburg.........,.
NiederaächBen...,.
Brenen . . . . , . . . . . , .
Nord rheln-Weatfalen
Ee6aen . ,. .. ,. ,. , , ,
Rhelnlard-Pfalz ...
Baden-Wülttenberg.
Bayern ............
Saallarid . . . .. .. .. .
BerIln (we8t).....

Pacbhochehulen (ohne ver-
rrltungaf achhochehulen)

verraltungafächhochehulen
daE.: m Bund.....,.

schlesvlg-Eolstein . ., ..
Eüburg .,...........,..
Nreder6achsen
Brenen .,.............,.
f,oEdrh€in-Wegtfalen ....
gesen ...........,.....
Rhelnland-Pfalz . ... .. ..
Baden-wür ttenberg . . . . . .
Bayern ....,.,,.........
saarlard .........,..,..
&rlin (west)

Eoch*hu1en rnageedt
schlesrig-floIstein
E@burg...........,
lliederaachaen . .. ..
Braen............
NordrheID-we atfalen
Heaaen.,..........,
Rheinländ-Pfalz ...
Baden-württenberg.
Bäyern . .. .. .. .. .. .
SlarlaDtl . . , .. .. .. .
Berlrn (west) . . .. .

,) Slehe rußnote S. 9.
'l ) winterseneater und nachfolgende6 Smerade6ter

13

studrenjahr I )

134 401 61 211 138 390 61 0r? 1tr 072 58 9r? t32 308 5? 306 121 824 56 37t t2A 290 56 ?85

14 l{r 5 094 t5 127 5 015

3 3r7 2 620 2 685 2 011

3 009 1 169

Studien!nf änger 1n§9e6dt

r 456 2 91 8

60 072 16 583

90 121

l3 564
I 439
1 022

r5 o0?

12 561
I 567

873

il r 35
I 557

9l

l3 878

l2 160
I ?18

4 810

4 080
,r3

2 844
7 112

t4 185
117

33 3r9
t2 81 r
5 081

20 991
24 r58
2 691
9 191

2 614
7 r 05

r3 791
8?3

32 004
12 631
5 841

20 182
21 391
2 155
9 455

336
207
500
315
135
789
913
150
5l l
249
094

602
a80
538

219

r06
22
26

20
43

2 158
4 228
I 331

111
26 415
I 509
4 535

r3 58r
r1 988
1 115
5 211

t3
5

8
l0

I
I

l4
5
2
I

ro
I
4

2
5

l5

3l
t3
5

21

2
9

976
6?8
096
956
584
036
591
095
272
700
105

2 966
57

163
250
939
l5l
620
303

10
{10

56 578

8t0
652
5r5
300
490
909
703
390
266
515
838

391

3 015
1 2a9

r4 909
842

35 961
13 241
6 237

22 253
25 011
2 852
9 463

15 025

132
711
788
209
019
550
730
535
859
57{
859

369
150

I tl0
2 119
5 585

a6l
t5 740
5 638
3 073
I 235

t1 114
I 316
4 065

371
297
403

217

90
27
34

5
25
35

2e1
763
599
842
55r
t00
815
391
355
t9l
200

294
996
101
420
117
579
590
r46
887
357
226

418
96r
165
3?0
930
698
924
49r
949
3{9
l3l

2 810 I 3{3 2 192

2 652
6 230

rl 333
1 278

30 098
t2 021
6 119

20 218
25 126
2 112
7 110

{18

26
9{

108
398
9l

283
185
3l

202

2 5l I
3l

r50
252
7t3
151
525
343

38
392

291

l2
5l

r32
359
7t

253
t82
l5

r99

5t 697

r 925
2 t12
5 028
1 247

11 271
5 148
3 476
I 419
9 321

550
1 114

t5 328

t07
639

I 433
t30

{ 880
1 780
1 232
2 099
2 167

157
504

2 502
6 66r

r3 586
909

30 483
il 9t3
5 018

20 {60
24 135
2 413
9 a8{

t2 743

5{5
3{9

93
5l

8
80
6{

880
t21
o26
r85
t89
8tt
320
355
l8l
625
112

285
983
900
{4r
5t1
507
331
201
570
186
4t5

{13
67t
503
376
3s9
529
088
094
646
155
5r3

295
s12
r5l
632
295
192
9l?
925
558
l5r
478

7r 8
t86
923

503
549
l2

115
397
169

4 407
583

55

1 210

3 546
578

46

4 523

3 850
624

39

4 95{
4 33 t

566
57

767
632

1 91 8

2 011

273
355

I 448

I 551

213
217

I 121

210
150

I 213

l5{
246

I 0ll
208
a26
971

165
211
79r

584

31{
ll3
9{

5
13
85

116

126
r45
8{

6
55

r00

213

102
l9
26
I

20
12

223

121
21
l8

1
l9
35

201

il6
19
l0

5
30
27

932

216

?15

500

320
122

12
6

153
a5

224

lI
l9
I
5

5?
24

l 9{3 r t2l I 505 1 221 135

161

571

191
124
767

119

300
112
9l

1
90
89

698

329
1{0

58
l0
80
8l

60
170
238
981
r37
504
335

42
112

35
78

127
419

50
314
118

20
208

34
59

128
lar

13
3lr
t{0
l9

211

5l
r51
221
9{7
165
5{5
322
1l

361

138

21
68

t 09
{81

15
329
t 55
21

113

28
86
95

399
14

304
174

11
158

49
't 8l
206
8t{
175
560
359

51
394

113
561
395
370
421
t5l
061
019
?55
156
500

760
929

90
130
229

28
791
505
r46
176
214

21
361

{

{0
l8{
208
8s2
r68
606
355
t0

357

55 708

2 200
2 115
5 067
1 251

r{ 571
6 010
3 388
I 209

10 223
611

r 751

I 935
2 092

116
3ll
66{

14
1 868
I 093

562
2 622

a17
50

598

{03
125
5{8
357
021
680
l{?
084
924
r38
535

761
875

121
r18
214

27
107
t8l
229
t92
213
l5

322

5t

217 259 90 636

r5 806

333
821

I 301
405

1 661
1 52t

981
2 228
2 799

t 59
591

16 620
359
125

I 549
362

1 966
I 609
I 190
2 152
2 989

145
564

15 213

87 {t9 211 409 83 85r

53 009 r5 3t8
{60
56a
580
3t9
1t9
320
0l I
268
836
583
760

325
280
008

89
315
252
5r4
524
315

58s

I
2
5
I

l3
5
3
8
9

I
2
5
I

11
5
3
8

r0

t0 379
2 113

1 r 87
95{

1 261
I 018

t52
119
403

23
93t
555
112
039
416

I
299

294
378
835

98
2 270
I l0t

883
2 592
1 16{

4l
632

99
190
336

t9
907
4?0
211
258
412
ll

321

3r8
301
762

83
1 137
I r 59

119
2 6Aa

867
16

633

10 r06
2 359

211
206
925

70
2 429
1 {{l

161
2 574

973
1t

{69

l0
425

9 838
2 231

239
317
8t?

57
2 369
1 275

6{l
2 151

802
53

818

305
005

ll5
129
262

28
09s
506
224
087
244
l9

151

4 151
r 119

121
83

355
21

tl2
665
253
188
{01

l0
221

8t 6lt
I 992
3 558
a o72
r 089

23 837
8 750
4 {30

r2 oar
! a 968
1 152
4 132

456
126
012
125
553
040
132
3r0
486
31S
311

2 209
3 903
1 101

161
25 5?8
I 519

208

I
9

l9
2

58
20

9
32
3a

3
12

{96

977
580
735
152
639
e27
t85
805
5t8
t75
11?

26

226 836

5 661
9 871

21 196
2 351

65 301
21 83r
11 692
34 571
38 018
3 356

l2 {05

232

5
l0
21

2
68

ll
35
38

3
t2

219
819
124
680
131
554
802
r86
512
142
5r6
115

83 147 211 202

5
l0
20

2
62
21
l0
34
35

3
t2

{43
221
352
326
203

5 300
10 015
l9 730
2 204

52 191
21 6\2
l0 309
33 s02
36 112
3 162

12 112

2 005
3 971
1 773

845
23 058
I 130
3 921

12 161
r3 76r
1 192
5 615

2 009
3 879
7 r23

818
23 112
a 255
4 06?

t2 693
t4 118
I 5t8
5 296

s 035
9 008

20 53E
2 615

s9 957
2r 610
r0 {31
!2 154
35 922
3 l8l

t0 42{

l3
5
2
1

1t
I
3

5
I
I
2

3



1 zusan$enfaasenale oberglchtenr)
5 Deutsche md auEländlschc studlenanfänger ln 6en studlenjahrcn 19gl/82 biB 1986/87

nach llochachularten ud Ländern

?:,,tf
i

50 957

I la7
2 67a
5 7aa

593
12 ztg
a 922
2 615
6 497

l0 537
r 019
2t

121 091 52 r{O il5 902 50 Ett rr5 6at

ra ta6
il 8ar
l a33

869

2 3tl
5 tla

13 352I t9l
27 310
r0 70t
5 53r

r7 33t
23 0t6
2 173
6 r5r

rz iz'r
fi 39t
I 583

a79
r88

591

617

290
103
3l

5
tr7

a0

2 003

29
tzc
227
53t
t33
t30
253

35
303

52 335

r79
7!a
a9{
a00
602
965
075
Er6
637
03E
E7t

't0 103
2 359

211
206
925

70
2 a2el aal

767
2 572

911
tl

469

194 535

a 679
I {02

r9 372
2 a7a

55 771
!9.786
9 599

29 t0?
33 556
2 Aaz
a 917

t2
{
2
6
9
I
3

2 3t5
6 264

12 1t7
02l

28 t51
t0 7t6
{ 52t

17 70r
22 164
2 l55
I r95

il 916

r0 a3rI t25
90

121 028 56 5r5

{ 901

il 337
523
{l

2 591

592
474

t 524

r 2ll
l06

22
25

2
l8
al

I 172

12
61

lt3
358

5o
2a6
tt2

20
l6a

t5 296

870

192
r30
2aE

r 533

tl3
ar0
950

I 155
2 193
5 329

384
t3 253
5 095
2 3r3
5 E55

r0 062
I 175
3 725

1 2A5

3 6s0
588

39

.t 375

t55
2t2
980

219
121
23
t8
5

l0
33

r 082

2A
?B
8t

3r3
6t

214
t38
t2

t2a

ra ?{{
117
636
355
354
221
389
0tr
98r
70t
r{0
t86

759
929

90
129
229

2e
?94
505
ra6
176
27t
2l

36?

t3{
70r
873
771
927
5r2
30{
211
613
402
256

6t9
320
r30

52
7

65
15

2
5

t2

29
lt

5
l0
22

2
8

317
119
t3t
312
0?t
185
553
2t7
t55
201
697

Deuteh. gtudlenanfätlger

r27 {r0 s6 30r r30 r{6 53 958

t2 799
| 3r6
I 0t8

t{
5
2
7

10
,|

3

2 140
6 880

,t 035
76',l

33 835
t2 I t4
5 ?r5

t9 770
23 351
2 564
8 333

15 133

l 302
2 597
6 252

123
lt 925
5 r79
2 816
1 062

r0 928
I 180
3 637

{ 833

226
552

55

2 711
6 293

tr r35
671

32 507
ll 9',ll
5 987

1E ?45
2t 579
2 {3s
I 208

11 223

il 9{6't 362
9r5

223
052
t82
318
86t
357
725
290
616
r20
705

2 517
6 176

t3 2ll
560

31 t07
tl 623
5 507

ll 535
22 461
2 362
8 203

r3 55{
ll 5t2
I 285

751

I 257

711
6t4

r E99

647

309
I l0
0?

,5 *
00

2 aoa

56
137
202
773
tto
t9a
259

37
3{0

{8 523

t23
719

I 279
395

l a87
I il50

957
2 119
2 116

t55
511

a l86
95,[

' 132
r9
t03

23
931
561
112

r 039
476

I
299

E,l E78

2 126
a 017
7 977

735
25 093
7 966
a 35E

t2 250
14 059
1 303
a 7t3

t 362
2 33{
a aSl
I 252

r2 599
{ 880
2 800
1 932
I 6tt

562
r 633

r0 37t
2 313

325
280

| 008
89

2 las
1 251

6l{
2 521I 3t5

32
585

201 795

5 06{
9 529

18 882
2 olt

58 6{5
19 269
9 102

3t 390
33 {69
2 993

l0 t{t

2 0{o 2 0t0
235
32t

1 a27

a 510

3 8t7
,r1

70{
t5t

{ 0{r
3 354

644
a6

t 182

tt6
266
770

a ?35

I tt I
5at

53

t 507

201
200r t06

207

r02
l9
26

2
l8
{0

?7 60{
1 865
3 636
6 997

765
22 350
7 561
3 ?50

rl 250
l3 235
r 3a9
a ?35

057
619
3r3
697
241
902
il9
8r2
465
368
703

r92 8788l 359

24

8a 9rl 217 173

2 159 5 152
3 538 9 063
a 221 20 618

7ta I 955
25 3r9 5{ 536
7 421 21 t97
a 516 l0 a8t

12 063 32 637'tt {56 35 t53
I 335 3 t80
{ 695 rl tol,

553

215
r09
l8
8
a

s5
21

364
246
!90

205

90
21
33

3
21
3l

t75
33
59

l|2
152

62
200
r03
t5

159

6C2

3r9
l{0
70

3
{6
96

2 383

t8
rt0
t85
137
t{5
526
251

a2
289

9 368
2 160

3!8
300
752

83
I 117
I r59

779
2 6e4

E67
{5

633

202
tt3
t9
to

5
30
25

t07
23
8l
9a

303
75

211
t3?
25

154

603

329
t8
5o

E
59
59

2 247

t6
r57
170
6al
ta8
a{6
281
t7

309

50 t|l

306
00!
ll5
129
262

20
095
506
224
087
284
t9

457

76 526
r 869
3 622
7 303

785
2t 660
7 797
3 530

t0 9to
t2 127
1 231
I 994

82a
253
976
Itt
ta9
505
221
02E
959
56?
614

836
231

234
3t7
t17

57
36t
275
6{l
450
402

53
8r8

666
99r
6t0
995
759
230
E50
583
367
422
995

9
2

I
2
{
I

12
5
3
I
I

a
E

l8
1

5t
l9
8

29
32

2
t0

2 621

412
402

l 7,11

671

299
t38

66
4

5a
83

715
{53
453
22a
730
{68
518
067
040
527
127

ztt 713

5 30{
9 26a

20 63t
2 193

6r 5r8
20 il9
r0 906
3r 766
35 990
3 038

lo 983

15 697

998

t2
{9

t20
250

63
208
132
t5

ta9

t0l
607
305
393
693
685
192
009
?08
ta6
177

a asa
I t19

t?4
83

ta 799

a0{
52t

l a53
357{ 193

1 468
l 055
2 0r9
2 593

la9
480

2-al5 r 159

23
59
93

317
62

269
tt9
21

r3a

3 752
t76
l2t
ra7
274

27
101
a8t
229

| 192
2t3

t5
322

2 242

38
159
Itl
58E
l a.l
t9{
211
!2

273

53 35t16 021

395
694

t5il
324

a 846
I 6r{
! lll
2 006
2 e71

129
510

5l 9C2 15 090 5? 151

56
r3!
2tl
755
r36
512
224

35
333

390
425

294
378
t35

96
270
t0a
803
69t
t5a
{l

632

1
I
I
2
2

870
256
858
213
517
?45
167
078
o9s
592
58{

I
2
{
I

r3
5
3
I
9

2 l3t
2 239
a 863r t93

r3 77t
5 703
3 208
7 909

r0 006
556

| 658

t 934
2 092

176
3t0
66a

71
I E68
r 093

562
2 622

0r7
50

698

202 312
I 978
9 429

tB 601
2 038

58 {t8
20 012
9 636

30 524
3{ 7O,l
3 0t0

l0 962

0t3
513
635
tt2
089
t2t
58r
227
620
528
719

2
2
5
1

't5
5
3
8

t0

35r
692
521
342
8t9
53{
rao
070
9t7
130
54{

356
27

llt
665
233
r86
a0a

t8
221

77 535
r 835
3 at 3
7 605
I Or3

22 tga
E 0t6
4 090

ro t5?
r3 835I t98
3 835

4 257
r 0t8

99
t90
336

t9
907
470
211

1 25E
112
ll

324

2

14

r) Si€h. Pü6dc 8. 9.
| ) tf lntera*atqr utd nrchfolgandoa g@qraq€atar

nochehuhrt

Lard

Onlee!sltäten
ltchl.aYig-Eoleteln .,.
B@burg.....
lllede!aehsen
8r4n......

Goadthehachulen . .. .. .. .
lbrdlhelFrestfll.n ....
Basen .................
BqrelD .................

tlordrheln-Xe6tfrlen .....
Ees6o ... .. .. .. .. .. .. ...
nheinl.id-Pf.lt
B.den-färtterbcrg .......
Bayetn . -...............Saarländ . . . . . .. .. . . . . . . .
Eerlin (Ieat)

PldlEogleha Eehehul.n .
SchlrlrlE-Eolrtaln . .. . .
Rh.lnlqnd-Plrlr ........
B.aleFf0!ttalbelg . . .. ,.

TheolqIach. Eehshul.n
Nold!h.ln-na!tfllen ..
Baatan . . . . . . . . . . , . . . .
Rheinlcd-Pf.Ir . . . . . .
BaateFxürttdb!!g . . ..
Bryern . . . , . . , . . . . . . . .
Bellln (Wort) ........

f,unlthochachulen .......
§cbledlg-golateln ...,
Eabu!9

F.chh@hsdrulcn (ohne V6r-
,!lturBafrchMrebulen),
Schledlg-Eolrtsin .....,
Eaburg . .... .. .. .. .. .. ,.
l{ledersachsen
Bt6Dn . ...... .... .. .. ...
rcrdrb.lF-lN..tfrlen . ....
RhsI nl !D&-P ! rI t
Brd.n-ror tt qb.s 9Bq,.rn . .. .. .. .. .
6!.!IDd . . ... .. .
B.rlln (r.!t)

verY.ltuDgrfrchbochrchul.n .

llI!dqrErchaon

Rh.lnllrld-Pflk.
baden-tlilr tt dbe! g

8@hlchulen ,.nrge6et
6cbleslg-HolBteln .

Bayqln ,.......
g..r lcrnil . . . . . .
Berlln (tlcst) .

Eoburg .....
l|lederrrchsen
Bl@n......

I atudtenjahr I )

I
linees. I mtbl. liM... I retbr. llmoae. I ti.tbr- lraaoea- I Etbl- Irasee- I retbl- llnmee- I fttbl.

Itladar!achaen
Xqdthelts$estfalen ..............
EeBen . .. .. .. .. .
Brd6Ffütttflbe19
Bltreh . .. .. .. .. .
6aü1ürd ........
E rlln (tle.t)

serlln (re6t) ..

a
t
t
I
2

1
I
I
2
2



I zusamenfassende übersichten*)
5 Deutsche und ausländische Stualienanfänger in den Studienjahren 198't/82 biß 1986/51

nach Eochachularten und Länalern

Hochehulart

LaDd

Stud renl ahr

219

AUBIändrache Stud lenänf änger

Unieeraitäten ....,..
schleawig-HoIatein
EebuEg.....,.....
Ni€dersachEen . ., ..
Bt4en..,,........
No!drheln-WeBtfrlen
Beagen . . . . . . . . . . , .
RheinläDd-Pfllz ...
Baden-llilrtteDbeEg.
Blyern.........,..
Srarland.,,.......
Berlin (West) .. .. .

lr 373 4 126 l0 980 4 716 t0 926 4 949 lt 211 5 165 11 922 5 183 12 649 5 A29
261
331
915

51
2',l2
188
571
t55
59r
329
2AB

lll
155
318

21
871
132
211
r70
837
r59
389

239
383
961

85
2 071
I r25

601
2 350
r 693

265
I r98

108
182
33{

38
815
159
251
r 73
815
r36
128

251
359
87{
8l

2 126
I r30

2 483
1 565

285't I30

131
142
33s

2g
859
51 3

27'l
254
194
1{8
431

r 07
r99
406
{l

912
522
259
388
933
148
538

904

64

22

20

240
104
918
102

2 011
1 122

537
2 518
1 721

353
I t99

11

l8
30

19

9
l0
5
3

l5
5

528

27
l6{

21
112
8l
I

82

2 311

62
r56
18{
5{

800
307
100
300
217

6',|

93

234

202,:

t6

4

241

lt1
211
428

352
595
317
{43
913
199
56r

226

192
,:

90r

?66
tr:

53

2S

25

11

22
19
I
I

l5
5

528

3{
25

179
24
95
78

2
89

2 362

55
155
170

11
560
403
109
3{t
232

58
94

129
203
315

36
86{
a84
271
291
825
l8t
501

261

8
12
85
l3
50
35

2
{4

211
416
911

a1
558
241
618
887
0{0
269
249

311

I
l3
ll
95
l5
70
a8

6
18

211
797
939

85
312
125
520
159
9?l
286
299

3
24
36

173
21

111
16

'|
85

56
r68
150

12
540
308

99
321
222

58
98

138
r98
{0?

39
077
570
292
1,28
02r
142
517

300

263

3l
13

t8

9

I

I

3

293

l5
l2

109
I
t5
50

I
50

brdrhein-Weatfalen
Eesen......,..,...
Bäyern....,........

Pädagogl&he H@hehulen
Schlesuig-Eolstein ...
Rheinland-PfäIz .....,
Baden-WürtteDL€rg ....

TheLcglehe E@hehuLen
Nordrhein-festfalen ..
Eesen...............
Rheinland-Pfalz .. .. ..
Blden-fürtte[tE!g ..,.
Bäyern,..............
Bellin (reat) .,..,...

Kunathehehuleo . .. .
SchleErig-EoI6teingüburg...........
NiedeEElchBen ..,..
M!d rhelD-l{est falen
Eeeeo . . .
Btden-württenberg.
Dayern............
saa! Ilnd . . . . , . , , . . ,

Berlln (ne6t) ,..,.,

Eochehulen inagesdt.
schlesvig-EoIstein .,
Eeburg..,,.........
Nredersachaen . ,. .. ,,
Braen....,,......,.
h!drhein-featfalen.
f,esen . ..
Rheinlard-Pfalz ..., .
Blden-württenberg...
Bäyeln . . . . . . . , . . . . . .
Saarhrd . . . .. .. .. .. .
Berlin (We6t).......

ceEilth@hschulen

r) siehe Pußnote s. 9.

187

563
tt2
t2

712
124

I

212

181
31

76s
121

4

85r

723
r3a

{

837

104
132

I

I
33
2g
20

117
75
50
82
52
15
20

45

I
A

5
3

26
6

551

I
25
39

111
l8

108
15

5
107

r93

r65
26

I

26

l0
2

la

I
15
22
ll

111
71
27
79
{3
{

23

r90
25

4

23
l8
l9

3l
7

t1
l3

12

530

67

t8
28

34

7
5
6
3
9
4

53s

3
21
35

190
20

t 20
?l

2
12

2 621

A1

12
17
!5

552

9
14
23

35
t6
21

t9
5

21

72

42

20
5
I

ll
5

545

15

11

5
3
7

t7
5

;
I
2

60r

4
33
36

200

tro'
76

5
t02

291

3
ll
l4

111
l0
68
36

281

I
l0
t6
89
ll
5l
37

a
52

219
I
9

16
l0{

13
60
35

1

39

Plchheh&hulen (ohne ve!-
§.Itun9af rchhochehulen)
schlesrlg-Hol.tein ....,
Emburg ............,...
NlederErchEen
Blden .............,...
Nordrheln-weatfalen ....
Eesen . . . .. . , .. ,. , , . . . .
Rheinland-Pfalz ,. . . .. ..
Bäden-WüEttetrberg . ,.. ..gayern.....
Saaa land . . . . . . . . . . . . . . .
Berlin (west)

2 605

98
230
ll9

5?
820
r40
131
336
218

21
135

r5 461

392
597

I 130
lt4

3 908
1 111

110
2 920
2 011

355
r 530

6r8
311
589
125
r 57
870
591
535
222
281
353
111

14

510 2 596

95
199
162

76
760
111
155
323
226
{8

1lt

15

I

3

I

2
2

I

7s8

132
211
354

38
322
543
211
33t
9r9
171
458

141

357
507
162
161
783
112
786
80s
028
318
122

8t2
121
225
378

58
232
516
319
331
909
r55
505

0?5

167
565
062
r78
018
605
?05
935
989
316
3t6

060

152
221
388

67
331
617
124
r09
887
r58
500

06?

322
586
129
165
173
600
613
978
038
422
380

6r9
r36
255
4?0

50
398
633
297
554
031
l6't
521

7 096

157
215
{66

16
r 539

111
132

r 58{
t 132

l5a
59?

89
171
152

91
930
127
149
308
219

46
110

53r

6
3l
{l
t6

200
62
26
68
5l
l5
l{

519

9
43
50
19

155
5l
33
15
53

1
33

63r

6

47
17

187
95
40
90
59
lt
27

3

I

;
l5 567

355
606

r r66
16r

1 r 85
1 821

735
3 351
2 366

339
1 417

2 198

I

31
39

l8l
65
36
78
5l

9
25

Ve rra 1 t ung s fach hoch rch uI en

HilbuEg .................
htdthein-Westfalen .....
Eeasen . . . . . . . . . . . . . . , . . .
Baden-wilrtterberg ...,...

I

I

l
I

15

I

{
I

2
I

I

15

1

3
I

2

1

l5

I

3
1

3
2

1

I ) Wtnteraeneater und nrchfolgendes someroenegter

/83 1981/A4 I 984 /85
l nges ueibl I naqe6

15

1

2
2

3

I

2

2

I
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,usamenfe.!end. äbcrslchten
6 DeutBche stualenten h someraeneater 1987 in den 20 üstärkstenbcletzten studiönfächern

Darunter studienanfänger
stuil lenf rch

t{ännli ch

I

EetrlebsuI rtachrf tsleh re
Iarchinenbau/-reaeD . ..
Blektrotechn ik/Elektronik
RechtarlsaeEchaft . . , . .ledizin (AIIgenein-üedizin),.,
Wi rtschaf tBUi ssenachaf ten
Infomatl.k
Phy3il(...
Chaie .
Bauingenieurueen/Ingenieurblu ..........
Arqh itektur
BIologle
üathemtik
Ge@nistlk/Deutsch ...
tfi rtschafta IvoU(dl
Geschlcbte . . . . . .
B rziehungarl a!eE
Phlloaophle .....
Sport/Sportrllsen3chaft . ... .

SusEro . ..
tlännllche Strdenten lnsgeaut

[edlzln (Allgenein-ilealizln) ..
GerMnlstik/Deutach ..,
RechtsrlsaeEchaft . ..
Betrieb6wl rtschaf tsleh re
Erslehungswlaaeßchaft (nädagogik) ......
BIoIogIe
Angustlk,/English . ..
Wi rtschaf tssi aEenachaf ten
Pa!EhoIogie
Archltcktur

,8
.6
.1
,2
.9
.1
,6
,5
,o
,0
.8
,l
,0
,0
,5
,5
,5
.1
,2
,2

59 0t4
57 350
55 365
17 102
{4 837
30 806
27 295
26 252
22 570
22 536
21 {81
15 927l5 '14'l15 t37
r2 5091t 614
rl 476
10 278
9 3s1
9 165

3a 5t0
30 930
30 777
27 g3t
19 520
17 72t
la 273
r3 956
12 ?tt
12 271
I 7t1
8 58rg 321
a 121
7 512
7 503
7 t57
6 974
6 7t3

I
2'3
{
5
6
7
I
9

10
'I 1

12
13
'ta
r5
t6
't7
l8
t9
20

I

x

I
4
3
5
2
6
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2.3 DEUTSCHE STUDIENANfATCEN NACH I{OCHSCHUTABTEN UND BERUFLICHER STELLWG DER ELTERN
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2 STUDIENJAHR 1986/87 (WINTERSEMESTER 1986/87 UND SOMMERSEMESTER 1987}

2.3 DEUTSCHE STUDIENANFATeen NACH HOQHSCHULARTEN UND BERUFLICHER STELLUNG DER ELTERN
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0t sttcht t

Ptch.rqrrDD n, Studt.nlas.tch. und'StudLattch.r

Stands Somersemerter 1987

SlNtrtllß. Elltlttlt. lltrtro-t G1ltilRFlcbrlqluDEa

Studlenbar.lche
(SchtrUtsstzahl)'Studlenfäch€r laut Stg-nl.rschlussel d€r Student€nrtrtl!tlk

§prach- uDd l(ulturfllss€nschaft.narlqeDl!
(090) Lrnber€ich Sprach- un6 Kultur-

Ev. TheoloEl'e, - R€llclonslehr€
§r. RellglonEpädagogtk,
klrchllcho Blldugsarb€lt

Eu. Theologle, -Rellglonslehrc
[t]!h. ThsloglG,- R€llslonslehle
(5{5} xath. R€llgtonspädagoglk,, klrchllche Blldugsarbelt
(0861 xath. Theotogle, -Religlon8lehr€

Phllosophie
(1271 Philosophle
(136) neligloDsUlsaoschaft

Geschichta

t
( ra6t
( r39l
(lt3l

SlaI,,ltlls (81ü. PhUoloqtel
Rult1sci

Soalrlmaan
(23il
( 208t
(2r31

(lE5l

üathapatil(
(1051 üarh.ilatlk
12371 Statirtlk

I!loiltlk

SoalrlEa.tr
SotlÄllr!.lt/-htu.
sor{, r Ptdrgogl.t
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krotclsch.

(Bulgr8tlch, 6erbo-
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f sl!8ur.ta€lrch!f t
Jap!.ooIo9la
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(2601 Euad.tEüartrt.ltulg
(2511 lua!. V.Emltuag
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(36D
(1151
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Bloloql€

( Humanb io logre )

Geou issenschaften
-i"ffiä-C."il-."h*-)-

Geologre/Paläontologre
Geophysrk
Meteoro Iog re
Mlneralog ie
Ozeanographre

Ernährunqs- und llaushaltswissenschaften
(071) Haushalts- und Ernährungs-

vl ssenscha ft

Inoenreurwlssenschaf ten

Inqen leuHrssenschaf ten allgEIglg
Lernbereich fechnlkr)
tlerken (technlsch) /Technologle

Berqbau, Hilttenwesen
(020) Berqbau
(075) Hiltterund GieBereiwesen
( 1 03) llarkscherdewesen

Maschrnenbau/verf ahrenstechn r k

Maschlnenbau/-wesen
Fahrzeugtechnrk
Feinuerktechnik
Luft- ud RawfahrtEechnlk
verfahrenstechn rk
chemte- Ingenreurwesen/
Chenretechnik

Druck- und ReProduktionstechnlk
Energietechnlk (ohne Elektro-
technik)

Fertlgungs-/ Produktlonstechrrk
cesudhelts technlk
Kemtechnrk/Kernverf ahrenstechnik
Physrkallsche Technrk
UNeltschutz
versorgungstechrrk
Irerks tof f wrssenschaf ten
clastechnr k/Ke!Mrk
Kms Cs to f ft ec hrr k
uetallgewerbe
TextlI- u. Bekleidugstechnlk/

-gewerbe

Baulnden leurvesen
(o'17) Baulngenreurresen/rnqenleurbau

Vermessunqswesen
(17t) vernessunqsuesen (Geodlsle)

Kunst. Kunstutssenschaft

Kunst, Kunstwlssenschaft aIlgemel!
(091 ) Kunsterzrehung
(092) Kunstgeschichte, Kunstulssen-

scha ft

Brldende Kunst
(023) BIldende Kunst/GraPhrk
(205) Blldhauerer/PIastik
( 204 ) Malerei

Gestaltund
(007) Angewandte Kunst
( o5 9 ) GraPhikdes rgn /Komunikatrons-

gestaltung
(203) Industriedesign/Produktgestaltung
(116) Textilgestaltunq
(176) werkerzlehuno

Dar§tellende Kunst, FtIm und Felnsehen'
Theaterurssenschaf t

Darstellende Kunst/Btlhnenkunst/

(026t
(009)
(402)
(403)
(s02)

(065)
(056 )

(1r0)
(11r)
(r24)

BloIogle
Anthropologie
Botanrk
Mlkrob io Iogre
zöologie

il 99)

(201 )

Geoqraphre
(050) Geographre/Erdkunde

Hmanmedizrn

Hmanmedizln (ohne zahnnedrzin)
(107) Medizrn (Allgemern-Medrzrn)

zahmedizrn
(185) zahnmedrzan

Veterlnärhed I z rn

Veter izrn
( 1 5 5 ) Ttermedi z ln/Veter rnämeda z in

Aqrar-, Forst- und Ernährungs-
urssenschaften

Aorary!ssenschaf ten
( 00 3 ) Agrarwr ssenschaft /Landurrt-

schaft
Mllch- und MoLkererwrEtschaft
Pflanzenproduktron
Tierproduktaon
t{ernbau ud Kellenrrtschaft
B!auuesen/Getränketechnologle
Lebensmr tte ltechnologre

cartenbau, LandesPf Ieqe

(0rs)

(0s,1)
(15s)

Reg 1e
FiIn und Fernsehen
Theaterwr ssenschaft

(231)
(211)

(104)
(235)
t212t
{057)
t226t
(033t

l202l
(2r5)
12411

1224t
{.15 7 )

(21 3)

1111t
t2-t6t
(219)
(108)
12251

Elektrotechnrk
(048) Etektrotechnik/Elektronrk
(316) Elektrlsche Energletechnrk
12221 Nachrichten-/Informatronstechnlk

Näutak, Schaf fstechnik
12231 Nautrk/seefahrt
( 1 42) schiffbau/schlffstechnlk

Architektur, Innenarchitektur
(01 3) ArchatekCur
12421 Innenarchrtektur

RaMDIanunq
(134) Rauaplanug

ltusl ke!z iehung
Muslkwlssenschaf t/-geschlchte
Di rlgreren
Gesan9
InsLrmenta lnusrk
Krrchenmusrk
Komposltion
Tonneister

außerhalb der Studienberelchs-
qllederunq

$us1k
(113)
(114)
l1 921
(230)
(080)
(193)
(19r)
(194)

12201
(3s3)
(371)
1227 I
(028)
(097)

(060)
(093)

Gartenbau '

Landespf lege /Landschaft s-
gestal tung

Forstuissenschaf t, Holzwlrtschaf t
( O 58 ) Forstwi ssenschaft /-u lrtschaft
(075) HoLzwrrtschaft

AuBerhalb der Studienbererchs-
qlrederunq

(196) studaenkoLleg
(290) ohne Angabe/ugeklärt

r) SLudienfach der Lehrerausbildung, das ln mehrere SCudlenberelche der FächergruPPe übergrerft
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Elnhciten

( SprItr )

Anzahl d€r Elnheiten

Elnhelt rlrd aggr.-grert
(aB Elnheiten der

SpaIte/n,

Gtlederug

Ub€arÄcht 2

Schcortltchc Dargt€LIunq der FXcherqlr.edarud

Studlenberelch€Fä,ctEEgruppeB

voIIständlg

Schnelheldugen,
"Eckdats',
Uberslchtst!.beI1ü
ln zus@eüfaalenden
Veröffentlichugen

I rusrarrr

Studlanfäch€r

:00 - 250

Nachrlchten-,/
Inf omtlonstechrlk

Dlrlgleren

-geschlchte

Hochrchul-/ ludoa-
spezrflacho Flch.r

({)

r00 - 200
insgesue ca. 300 - 450

neln

Belspiele

/ Ev. Theologle, -ReItEions-
Ev. Iheologle, Rellgions-/ lehre

. lehre - \Sr. Rellgtonspädaqo_qik,
-- klrchliche Blldugsarbelt

Geschichte

P3ychologie 

- 

psychologle

SFort 

- 

Sport,/Sportrlsaaschaf t

Geschlchte der exakta
Wls3usch. u.d. technlk
HllfsulsseBchlften der
Altertrrlakurde
Pädagoglsch€ f sychologtä

AuSenhad.el
Xredltr.ttschrft udFIEuierog

ud Revlslons-
wcss

AllgEelae Chata
lextllcheDl.e
Eotslsche Rlchtug

Pestkörperelektrcnlk

ten-

Rechtsuissaachaf t 

- 

Rechtsulssenschaf t

Physlk, AstronoDie CheEle

Chul'e Blochale
Blolo91e
Geogra.hle

Lebensnlttelchale

E@ed1z1n üedl.zl! (Allgaeu-lredlzlD)
(oh!e zahmedlzb)
zaluuedlzln

VeteruituedlzlD 

- 

TtemedlzLn/Veterl-
ndrEedl'zln

Polltik- ud Sozlal-
ulsa6schaften

ud

Agrafflssaach aft l- / ltilchttlrt3chaf t
Lud.utrtscbaft \ nfluzeaprodultlon

'Tl.erproduktlon

raascu.nenrau/[!Ifili.""-,2
Elektrctechnik

Elektrotechnlk/
Elektronik

sd Eru3-
h!ltswlssenschaften

H[!ttenresen

Vme3sungaweaen

KEat

Stildardtabellen
für veröf f entllchungen
Verknüpf ungaeinheitcn
für verschiadene Eoch-
schulstat istiken

j
j

.('

IIn3truentalEEtk
KlrchemElk

BIas-
Strelch- Instla€nte

Ansendugsber€lch
(Beisplele) Arbeltstrbellen in unterschle{llcher cllederungltlefr

(enc8prechend den Bedürfni3scn für Bundes- und LändeE-6tatistlken souie für einzelne Bochschulen)

SonderaufbeEeitungen für Dokucntatlons- und planungr-
aufgäbcn

(1) (2t ß)

9 54

la

t2t

la

(31

telLwelse

z.t. ({l

SpEtch- ud Nultur-
wlsc€nschaften

Sport

R6chta-, ltlrt-schafts- ud So-
zlalwlsaenschaft

l,lath@atlk,
Natlmisaen-
Echaften

VeterlnämediziD

saschaften
Agrar-, Forgt u.
Eraährugswis-

f ngenleuffr.ssen-
Echaften

Kust, f,Estwl.B-
senschaft
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Uberslcht l
PrüfunqsorupPen und AbscnIußprüfunoen

Die schlüs6eIrlhlen in (Ianncrn entsprlchen den slgnaturen der AbschlußPrüfungen

in deE bundeseinhertlichen Studenten- und Prüfungsstatistik

St!nd ! Soüarsenesle! 1987

ttagLster
Lizstlac
Fakultätsprüfung
DipIom (U)

Dtplom (U) - tblmetscher
DlpIoB (u) - Ubersetzer
Drplon - KuEzstudlm
DipIoE (u) /uagrste!, Auf-
baustudlu

Diplom - LehrerPrilfung

Pronot lonen

ProEotron (Abschlußprilfung vor-
ausgese tzt I

Pronotron ohne vorausgesetzte Ab-
schi.uBprüfug

Kirchllche Prufungen

(04) Klrchliche Prüfung

staatspritfungen (außer
LehrantsPrufungen )

Staatsexilen/
1. Staatsprüfung
StaatsexaEen (einPhasrge Aus-
bildug)

tA Gymaslen
!,4 Oberstufe/sekundarstufe II,
3Ilgenernbrldende Schulen

I,A sonderschulen

126l LA sondsschulen

LA BerufIrche schulen/sekudar-
stufe iI, 9erufliche schulen

IÄ berufliche schulen
LA oberstufe/Sekundarstufe II, beruf-
!rc:e schulen

olplon (FH) /Kurz-
studrenguge

Dtplom (FH)

DlpIom IFH) - Dolnetscher
DapIon (FHl - Ubersetzer
Staatlrche Lauibahn-
prufung lvery EH)

D1plom (FH), Aufbau-
studrm

Sonstrqer Absohluß an EH

Sonstrqer Abschluß
Kurzstudru

Kilnstlerrscner AbschluB

BUhnenreaf e- /I(onzertrerf e-
pEüfung

Prrvaüusrl( Iehrer-
pnifug

KrrchenmusuPrufunq A

Klrchennuslkpnifung B

KircheMusrlPnifug C

solrstenprüfug
Sonstrger k\irstlerascher
Abschluß

Sonstiger Abschluß
in Budesgebret

Gnndständj'ges studlu
AufbaustudiE

(nach 1. Abschluß)
Ergärzugs-/ zusa!zPrüf ug
Kontaktstudlun/
welterbrldung

Sonstrger }}schlug

AbschluBprüf ug auBerhalb
des Bundesgebretes

AbschluBprüfug außerhalb
des Bundesgebretes

Kelne AbschluBPrilfung

Keine A-bschluBPrüf ung mögl1ch
bzw. angestrebc

DroIom {Ul und entsPEe-
chände HochschulPrrif ungen

I,A Gymasren/Sekundarstute II
allgemernbrldende Schulen

(02)
(03)
( 10)
(11)
(12t
(13)
fi4)
(15)

(25)
({4)

t27t
(45)

(5r)
(s3)
(s,l)
(55 )

(57)

(58)
(59)

( 18)

(06)

(07)

(08)

(09 )

(73)
(74)
(78)
(79 )

(80)

(91 )

l92l

(93)
(94)

(9s)

(71)

t72l

(96 )

( 191

LA Grund- u. HauPtschulen/
Pruarstufe

Fachlehrer für
musrsch-technische Fächer

LA Grund- und HauPtschulen
IÄ Grundschulen
LA Hauptschulen
I,A Grundstuf e/PrrBrstufe

IA Realschulen/sekunda!-
stufe I

!.A Realschulen
LA Eaupt- und Realsch./Unter-
und I'flttelstuf e GYma§len

LA Mtttelstufe/SekundarEtufe I

sonstige LÄ nach
Schulüten

l2gl Sonstrge staatsprlifungen nach
schularten

zusatzpnifug LA

(30) Zusatzpr. I,A Crund- und HauPt-
schulen

Zusatzpr. I,A Grundschulen

zusaczpr. LA Eauptschulen

ZusatzPE. LA Realschulen
ZusatzPr. LA GYmasren
zusatzpE. LA sonderschulen
ZusatzPr. LA berufllche Schulen
sonstige ZusatzPr- LA nach schul-
arten

zusatzpr. LA Grundstufe/Prlnar-
stufe

zusatzPr. IÄ Mlttelstufe/Sekundar-
stufe I

zvsaEzgE - LA oberstufe/sekundar-
stufe I1, allgemernbildende Schulen

zts^Lzor. LA Oberstufe/Sekundar-
stufe' II,berufliche schulen

(45)

141 I

{48)

(20)

t21l
l22t
t42t

(31)

t32l
(331

(34)
(3s)
(35)
(38)

t23t
t24l

(431
(49)
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Stat isti sches Landesant
S chleswig-HoIste in

Stat isti sches Landesamt
Hanburg

Niedersächsi sches Landes-
verwaltungsant - Statistik -

Statistisches Landesamt
BLenen

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Nordrhein-Westfalen

Hess isches
Statistisches Landesamt

Statistisches Landesamt
Rhei nland-Pfal z

Statistisches Landesamt
Baden-Ilür ttemberg

Bayerisches Landesamt fürStatistik und Datenverarbeitung

Statistisches Amt
des Saarlandes

Statistisches Landesamt
Berl in

Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Fröbelstraße I 5
Postfach ll 41

2300 KieI 1

Steckelhörn l2
2000 Hamburg 1 1

Geibelstraße 65
Postfach 44 60

3000 Hannover

An der Weide 14
Postfach 10 13 09

2800 Bremen 'l

i
i
I

;
I

üauerstraße 5l
Postfach I 1 05

4000 Düsseldorf 1

Rheinstraße 35
Postfach 32 05

6200 wiesbaden

Mainzer Str. 1 5
Postfach

5427 Bad Ens

Böblinger Str. 68
Poetfach 8 98

7000 Stuttgart 1

Neuhauser Str. 51

8000 München 2

Hardenbergstraße 3
Postfach 4 09

6600 Saarbrücken 1

Fehrbelliner Pl.atz 1

1000 Berlin 31

rel. (0431 )
689s- 1

ret. (040)
3681-l

Te1. (0511)
8083-1

rel. (0421)
361-r

rel. (021 1 )
4497 -1

rel. (06121) '
368-0

rel. (02503)
71 -1

TeI. (071 1 )
6465-1

Tel. (089)
21 1 9-1

Te1. (0681 )
505-r

Tel. (030)
867-1
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Anschr iftenve rzeichn i s der Kultus- bzw. Wissenschaftsministerien der Länder

Kultusministerium des Landes
Schleswig -Holstein

Behörde für Wissenschaft und Forschung
- Hochschulamt -

Niedersächsisches Ministerium für
Wissenschaft und Kunst

Senator für Bildung, wissenschaft
und Kunst, Bremen

Ministerium für Wissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Hessisches Ministerium für Wissenschaft
und Kunst

Kultusmi niste ri um Rheinland-Pf aIz

Itinisterium für wissenschaft und Kunst
Baden-Württembe rg

Bayerisches Staatsministerium f ür
Wissenschaft und Kunst

Ministerium für Kultus, Bildung und
Wlssenschaft des Saarlandes

Senator für Wissenschaft und Forschung
des Landes Berlin

Düsterbrooker weg 54 - 68
2300 KieI

Hamburger Straße 37
2000 Hamburg 76

Prinzenstraße I 4
3000 Hannover

Remberti ring 8-l 2
2800 Bremen

VölkIinger Straße 49
4000 Düsseldorf

RheinstraBe 23-25
5200 Wiesbaden

üittlere Bleiche 61
6500 Mainz

Königstraße 45
7000 Stuttgart 1

Salvatorplatz 2
8000 München 1

Saaruferstraße 32
6500 Saarbrücken

Bredtschneiderstraße 5
1000 Ber1in 19

Tel. (0431)
596-1

re1. (040)
291 88-1

rel. (051 1 )
120-1

reI. (0421)
361-1

rel. (021 1 )
3032-1

rel. ( 051 21 )
165-0

rel. (061 3l )
16-1

ret. (0711)
2003-1

Te1. ( 089 )
2186-1

rel. (0681)
503-l

Te1. (030)
3032-1
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